
DInge, die ihr 
braucht

Kannst du auch 
diese DInge im 
Bild finden?

 Kreide oder anderes, um 
eine Linie zu markieren  
(z. B. Seil, Hütchen ...)



Gruppengröße

ab 5 - 25 Kindern

Dauer

ca. 15 - 30 Minuten

Alter

ab 3 Jahren

Ort

drinnen / draußen

Teilhabebereich

Mobilität, interpersonelle 
Interaktion und Beziehungen

Fischer, Fischer, wie tief ist das Wasser?

•	 motorische Fähigkeiten (Geschicklichkeit, Gleichgewicht, Schnelligkeit) fördern
•	 soziale Kompetenz (Fairness, Teamfähigkeit) fördern

Ablauf
Zwei Linien in ausreichendem Abstand werden markiert. Ein Kind stellt sich  
hinter die eine Linie und ist der Fischer. Alle anderen stellen sich hinter die  
zweite Linie. Die Kinder rufen nun dem Fischer-Kind zu: „Fischer, Fischer, wie 
tief ist das Wasser?“. Das antwortet z. B.: „50 Meter tief“. Die Kinder rufen zurück: 
„Wie kommen wir rüber?“ Das Fischer-Kind denkt sich nun eine Bewegungsart 
aus, z. B.: „Hüpfend!“ Jetzt hüpfen alle Kinder zur Fischer-Kind-Linie hinüber. Das 
Fischer-Kind hüpft auf die Kinder zu. Es muss so viele Kinder wie möglich fan-
gen und sie mit auf die gegenüberliegende Seite mitnehmen. Das Fragen beginnt 
erneut. Dieses Mal müssen die Kinder z. B. rückwärts gehen. Das Fischer-Kind 
und die gefangenen Kinder gehen auch rückwärts. Sie fangen gemeinsam die 
Kinder. 

Abschluss

Alternativen
•	 Den Abstand zwischen Start- und Ziellinie verändern.
•	 Von Anfang mit mehreren Fischer-Kindern spielen.
•	 Die Fische werden mit einem Ball abgeworfen.

Am Ende bleibt ein Kind über. Das wird das nächste 
Fischer-Kind. Oder alle Fische (Kinder) sind gefangen und 
das Spiel ist zu Ende.	

Ziel


